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Vorwort



Es war alle Jahre das Gleiche: beim Korrigieren der Examens-
klausuren entrang sich meiner Brust mitunter manch tiefer Seuf-
zer – da möchte man doch am liebsten helfen!!!

Daraus wurde die Idee geboren, einen kleinen Leitfaden zu ent-
werfen, in den die Erfahrung mit den Fehlern, die mir immer 
wieder begegneten, eingesponnen wurde, um so eine praktische 
Hilfestellung anzubieten.

Der Elan, der durch das Feuer der aktuellen Korrekturen genährt 
wurde, erlosch leider jedes Mal ziemlich schnell, sobald es wieder 
einmal geschafft und die Korrektur beendet war.

Erst als ich mit einer Freundin eher zufällig über meine Idee 
sprach, geschahen zwei Dinge. Ich wurde motiviert, tatsächlich 
tätig zu werden, und entwickelte den Ehrgeiz, über den Status 
eines Sprücheklopfers hinauszuwachsen.
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So entstand schließlich dieses Büchlein.

Es kann bereits Erstsemester unterstützen, sobald sie die ersten 
Klausuren schreiben. So dient es letztlich als Teil der Vorberei-
tung für die am Ende stehenden Examina.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, den Lesern, nicht nur viel 
Vergnügen bei der Lektüre, sondern vor allem auch, dass Sie die 
eine oder andere Anregung in Ihrem Herzen bewegen.

Ach ja, das hätte ich fast vergessen: jegliche Form der Gewähr-
leistung ist selbstverständlich ausgeschlossen.

Noch eine letzte, aber unabdingbare Anmerkung: aus Liebe zur 
deutschen Sprache verwende ich das generische Maskulinum.


